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Einige Monnschof ten noch ohne Ver lus lpunkt !

Bochum hot Mülheim ,,gepqckt"!
RO LF H lC Kl  N G: logeber icht  der  Meisterschof ts-Soison l964t61

ESSEN. - Führungswechsel in der Oberliga! Der VfL
Bochum hat den 1 BV Mülheim ,,gepackt". Am 13. Spieltag
ereilte die bisherige Sensationsmannschaft das Geschick:
Er verlor in Bochum nach spannenden Kämpfen 3 : S und
mußte die Spitze an den VfL abgeben, der sich damit für
die klare 2 :O-Niederlage der 1. Serie revanchierte. Irnmer-
hin aber haben die Mülheimer noch drei punkte Abstand
zu den nächsten Verfolgern, 1. DBC Bonn und l BC Beuel.
lg:lt it Absliegskampf ist die erste Vorentscheidung ge-
fallen. Der Kölner FC Blau-Gold hat sich drei punkte vöm
l. BSC Bottrop und Krefelder BC abgesetzt.

Die vier Ligen

In der l-iga Süd I ist der Vorsprung des TV 88 Ohligs mit
fünf  Punkten vor OSC Düsseldorf  so k lar ,  daß man kaum
noch eine erneute Meisterschaft in Fraqe stellen kann.
Das Mit te l fe ld mit  Tgd.  Lennep, DJK S-ol ingen und BC
Düsseldorf liegt dicht beisammen. Kaum noch eine
Chance, dem Abstieg zu 

.entgehen, 
hat die BSG Kieser-

ling & Albrecht mit nur zwei Pluspunkten.

Ein schweres Rennen zwischen dem FC Lanqenfeld und
dem 1.  DBC Bonn I I  wird es noch in der L iga Süd I I  geben.

R U H R LA N D H A L L E I N  B O C H U M

Austragungsoil der ll.,,Internationalen', vom 5. bis T. Marz 1965
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Schon jetzt dürfte feststehen, daß Langenfeld die Ober_
liga-Aufstiegsrunde erreicht. Da nur nöch sieben Mann_
schaften im Rennen sind, steigt nur eine ab. Es wird sich
um TUS Oberpleis oder Schwarz-Weiß Köln handeln,

Die Süd-Bezirke
Nach acht Spieltagen war das Rennen im Bezirk Süd Ia

!an*z klg 
_ap d_e_r Spitze, ohne jeden Verlustpunkt, liegt

im Eezirk Süd I Ib nach 10 Spieien der 1.  Cfd KöIn.  Däs
müßte dle Meisterschaft sein. Gegen den Abstieg kämpfen
noch v ier  Mannschaften:  1.  DBC Bonn I I I ,  1,  BC-Beuei  I I I ,
DJK Bonn I und Siegburger TV I.

Die Nord-Bezirke

(drei Pluspunkte) den Kampf gegen den Abstieg.
Drei Mannschaften können sich im Bezirk Nord Ib noch
Hoffnungen auf die Meisterschaft machen: BSC Gladbeck,
BC Bott rop 61 und l .FBC Marl  I I  t rennen nur drei  punkte
voneinander.  Abgeschlagen schon jetzt  der pSV Buer,  b is-
her noch s ieglos.  Nach ihm hat  der 1.  BSC Bott rop mit  v ier
Pluspunkten die meisten Sorgen.
Eine klare Führung von drei punkten hat die DJK Saxo_
nia Dortmund im Bezirk Nord II a vor TV Gerthe II. Nur
noch zwischen diesen beiden Mannschaften kann die Ent_
scheidung liegen, denn der dritte, FS gB Dortmund II, hat
schon acht Verlustpunkte. Nicht mehr zu retten wohl die
TG Ahlen, Den zweiten Absteiger aber machen vier Mann_
schaften unter sich aus.
Sehr spannend verspricht das Rennen noch im Bezirk
Nord IIb sowohl um Meisterschaft als auch um Abstieo
zu werden. Eintracht Bielefeld, TV Detmold und SuS Biele-_
feld trennen nur drei Punkte an der Spitze. Dasselbe gilt
am Ende für SuS Bielefeld II (4), TV Hillentrup (4), 

"BC

Beckum (5) und PSV Gütersloh (7 pluspunkte).

Die Süd-Kreisklassen
Ein Kuriosum ergibt in der 1. Kreisklasse Süd Ia, Staffel 1,
wo zwei Mannschaften Von S/W Düsseldorf, die zweite
und dritte, nur um einen Punkt getrennt an der Spitze
liegen. Und am Ende des Sechserfeldes nicht anders: Zwei-

2

mal Tgd. Neuß!

In Staffel 2 hatte der Plettenberger TV nach 10 Spieltagen
einen. Siegeszug ohnegleichen hinter sich: 10 Sieqe, keinen
Verlustpunkt! Da ist für die andern nichts meär ,,drin,,.
Sie liegen fünf und sieben punkte zurück, Schlußlicht:
BSC Lüdenscheid.
Sehr dramatisch verspricht das Rennen in der I. Kreis-
klasse Süd IIa zu werden, wo vier Mannschaften dichtauf
liegen: Polizei Linnich, DJK Bonn II, Alemania Aachen IL
1. CfB Köln III. Nur um zwei punkte getrennt! Äm Ende:
Linnich II und S/W Kötn III.
GleichJalls ungeschlagen und ohne Verlustpunkt war nach
neun Spiel tagen in der l .Kreisk lasse Süd I Ib der Godes-
berger TV. Da wird für die Verfolger nichts mehr zu
holen sein.  Schlußl icht :  DJK Fr iesdorf  I I .

Die Nord-Kreisklassen
In der l .Kreisk lasse Nord Ia,  Staf fe l  l ,  is t  nach 10 Spiel -
tagen für den 1. Osterfelder BC ein beruhiqender drei-
Punkte-Vorsprung vor Bayer Uerdingen vorianden. Rot-
Weiß Wesel, als siebter ohne jeden pluspunkt, wird wohl
absteigen müssen.
h der StaIIel 2 wird es, wenn überhaupt, einen Zweikampf
der Rheinhausener geben. TuS ist mit drei Verlustpuni<-
ten aus Unentschieden no.ch ungeschlagen. TB hat ichon

Ty"i lq"_d"4agen auf dem Konto. Brenzlig ist die Lage
für 1. FBC Marl IV und VfB Speldorf II.
In der LKreisklasse Nord Ib,  Staf fe l  l ,  müßte der pSV
Essen bei zwei Verlustpunkten das Rennen machen. Marl
III und Werden II scheinen abgeschüttelt. Am Ende: TuS
Hatt ingen I I ,  1.  Essener BC I I I ,  PSV Essen I I .
Einer ganz sicheren Meisterschaft steuert in der Staffel 2
der TSV Marl-Hüls zu. Ohne jeden Verlustpunkt hat die
Mannschaft sieben Punkte Vorsprung vor pSV Bottrop.
SchlußIicht: BSC Gladbeck III, ohne Pluspunkt!
Nach neun Spieltagen war in der 1. Kreisklasse Nord IIa
der 1.BC Dortmund ohn_e ieden Punktver lust .  AIs e in-
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Vom 10.-24. Januar 1965 spielten:
1. BSC Bottrop - 1. DBC Bonn l:7
STC Solingen - Kölner FC 6:2
1. BC Beuel - Merscheider TV 4:4
VfL Bodrum - Krefelder BC 8:0
VfL Bochum - 1. BV Mülheim 5:3
Merscheider TV - Kölner FC 6:2
1. BC Beuel - - l. BSC Bottrop 5:3
Krefelder BC - STC Solingen 4:4
Merscheider TV - VfL Bodrum 2:6
1. DBC Bonn - 1. BC Beuel 7:1
1. BV Mülheim - STC Solingen 7:l
Kölner FC - Krefelder BC B:0

VfL Bodrum 13
1. BV Mülheim 12
1. DBC Bonn 12
1. BC Beuel 12
Merscheider TV 12
STC Solingen 13
Kölner FC 13
1. BSC Bottrop 12
Krefelder BC 13

162:70 76:28
138: 82 63:33
130: BB 59:37
108:103 48:46
119: 99 52:44
105:118 46:57
93:138 41:63
68:142 28:66
74:l4B 32:71

1 ' t . q

19:5
16:8
16:8
t4:10
I I : I 5

7:19
4:20
4t22
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ziger ernsthafter Verfolger kam noch TUS Velmede.Best-

.  wig in Frage.  Westfa l ia Herne 
' I I I  

und TV Castrop am
Ende abgeschlagen.
Noch niöht entidrieden scheint das Rennen nach 11 Spiel-
tasen in der 1.  Kreisk lasse Nord I Ib.  TV Blomberg und
TV Soest trennen zwei Punkte. Am Ende ist es ähnlich

, TV Soest II und Eintradrt Bielefeld II liegen 2 Punkte aus-
einander.

Die 2. Kreisklassen

Wie erwartet  is t  der DTC Kaiserberg in der 2.  Kreisk lasse
-Nord Ia,  Staf fe l  1,  n icht  zu hal ten.  An seiner Meister-

' schaft gibt es keinen Zweifel. Schlußlicht: DTC Kaiser-
bdro I I .
Har"t wird das Rennen dagegen in Stafiel 2, wo TV Ver-
berg II und TV Osterath nur einen Punkt auseinander-
liegen. Neuling Rheinland Essen hatte wie erwartet keine
Chance mitzuhal ten.
In der 2.Kreisklasse Nord Ib,  Stai ie l  I ,  fünf  Mannschaf-
ten , ,s tark" ,  dürf te Fortuna Oberhausen I I  am Ende die
Oberhand behalten, DJK Adler Oberhausen ist schon jetzt
abgeschiagen.
In dei Stafiel 2 solite die Entscheidung zu Gunsten des
TV Wiedenbrück gefallen sein, nachdem OSC Werden III
lange führte. VfB Gelsenkirchen III wird das Schlußlicht
wohl nicht mehr abqeben.

Die Jugend-A-Gruppen

Im Bezirk Süd I steht ein Zweikampf FC Langenfeld -

, Merscheider TV bevor, der nach sechs Spieltagen die un-
geschlagenen Langenfelder im Vorteil sah. Am Ende der

\ /  BC Düsseldorf .
Daß der 1.BC Beuel  im Bezirk Süd I I  n icht  zu schlagen
sein würde,  war von vornherein k lar .  Die Beueler  s ind
bisher ihrer Favoritenstellung voll und ganz gerecht ge-
worden. SchlußIicht: Kölner FC.
Die überragende Mannschaft im Bezirk Nord I ist der TSV
Marl-Hüls, der nach sieben Spielen noch keinen Verlust-
punkt hatte. Von den sechs Mannschaften stand Adler
Oberhausen am Ende.
Die sieben Mannschaften im Bezirk Nord II sehen einen
spannenden Zweikampf zwischen Westfalia Herne und
TV Gerthe. Alle anderen sind abgeschlagen, DJK Saxonia
Dortmund am wei testen.

Jugend-B-Gruppen und Schüler

Im Jugend-Bezirk Süd I, Gruppe B, Staifel I, spielt die
DJK Solingen eine überlegene Rolle. In dem fünf Mann-
schaften umfassenden Feld ist sie noch ohne Verlustpunkt.
In Staffel 2 sind vier Mannschaften im Rennen. Tgd. Burg
ist noch ungeschlagen, aber der 1. Hagener BC liegt nur
zwei Punkte zurück.
Fünf Mannschaften sind auch im Bezirk Süd II im Rennen.
Nach fünf Spieltagen hatte hier Polizei Linnich noch kei-
nen  Ve r l us tpunk t .
Im Bezirk Nord I, Gruppe B, Stafiel 1 sind sieben Mann-
schaften dabei. Um den Aufstieg wird es einen Zwei-
kampf zwischen Tb. Osterfeld (ein Verlustpunkt) und R/W
Wesel  (zwei)  geben.
In der Staf fe l  2 spie l t  der l .Essener BC bei  noch keinem
Verlustpunkt die überiegene Rolle. Nur noch der BV
Holsterhausen kann in etwa mithalten.
Von den sechs Mannschaften im Bezirk Nord II kommen
nur noch BC Lünen (15:1)  und Lüdinghausen 0B (11:3)  f t - i r
den Gruppensieg in Frage.
Sechs Schülermannschaften sind in Nord I im Rennen.
Ganz klar führt der TSV Marl-Hüls mit fünf Punkten Vor-
sprung vor Tb.  Oster fe ld d ie Tabel le an.

W I R  L I E F E R N  P R O M P T !
Bodminton-Bekle idung- und Schuhe
RSL- Böl le  -Turniernetze
Bodminlon-Rohmen
Besoitungen - Reporoturen kurzfri i t ig!

Düsseldorfs I  NTE RS PO RT-Foch geschöft
Breite Stroße 5 Tel '  I  062]

Bitte ousführl iche Preisl isle onfordern.

- Simbeck 12:10, 5:71, 2:1'1, HD: Schmitz/Voit -  Tebart/
D. Wagner 15:12, 15:4, Hllbner/MüIler - Jendroska/Heck
1,5:9, 2:.1,5, 3:15, DD: Engels/oswald - SimbeckiBober 0:15,
4:15, M: ZenkerlGundborg - Wagner/Bobet 15:1, L5:4.

VfL Bochum - 1. DBC Bonn 7:1 (14:41
HE: Wulff  -  Caspary 15:3, 15:0, Balk - Huyskens 2:15,
9 :15 ,  B i r te l  -  Wal te r  15 :10 ,  15 :5 ,  DE:  Ba lk  -  Schumacher
11:8 ,  11 :7 ,  HD:  B i r te l /Wuuf  -  Caspary /K i rch  18 :15 ,  15 :11 ,
Balk/Schmidt - Walter/Huyskens B:15, 15:10, 18:13, DD:
Balk/Burkhardt - Schumacher-Steinwald 15:2, 15:7' M:
Schmidt/Burkhardt - Kirch/Steinwald 8:15, 15:7, L59

Merscheider TV - l .  BV Mülheim 4:4 (10:10)
HE:  Dü1tgen -  Te tenberg  13 :15 ,  15 :9 ,  17 :15 ,  Ph i l ips  -
Kuc lc i  2 :15 ,  15 :11 ,  11 :15 ,  Besken -  Schäfer  L5 :11 ,2 :1 '5 ,
15 :11 ,  DE:  Hau -  D i t tberner  L2 : I1 . ,  11 :0 ,  HD:  Dü l tgen/
Besken - Kucki/Lösche 6:15, 18:14, 15:9, Meis/Neuhaus -
Tetenberg/Schäfer 5:15, !8:17, 5:!5, DD: Hau/Neuhaus -
Schäfer/S;häfers 10:15, 11:15, M: Mels/Neuhaus - Lösche/
D i t tberner  3 :15 ,  10 :15 .

1. tsC Beuel - Kreielder BC 4:3 (9:7)
HE:  S tuch -  Wossowsk i  L4 :17 ,  15 :6 ,  4 :15 ,  Bre i tkop f  -
Haeske l5:2, 1,5:3, Krämer - Donath 15:8, 15:1-2, DE: Ha-
wis - Latz 7:I1 ,  3 :1 1, HD: 1. ausgef al len, Breitkopf/Stuch
- Haeske/Donath 15:2t 15:13, DD: Hawig/Schmitz -}{off '
mann/Latz 13:15. 11:15, M: Krämer/schmitz - wossowski/
Hoffmann 15:5, 14:17, 15:1,1,.

7 .  Sp ie l tag ,7 . l l .1964
tr. DBC Bonn - Merscheider TV 4:4 (9:11)

HE:  Huyskens  -  Dü l tgen 15 : i8 ,  17 :15 ,  15 :4 ,  Wal te r  -
Ph i l ipps  15 :7 ,  15 :9 ,  K i rch  -  Besken 6 :15 ,  15 :6 ,  15 :6 ,  DE:
Schumacher - Hau 6:11, 11:0, L0:L2, HD: Huyskens/Kirch
- Dültgen/Besken 7:i5, 13:15, Walter/Ropertz - Meis/
Neuhaul 15:8, 9:15, 15:6, DD: Zimmer/Steinwald - Hau/
Neuhaus 3:15, 9:15, M: Ropertz/Schumacher - Meis/Neu-
h a u s  1 3 : 1 5 ,  B : 1 5 .

VfL Bochum - Kölner FC 8:0 {16:1)
HE:  Wul f f  -  Zänker  15 :10 ,  15 :10 ,  BaIk  -  Schmi tz  15 :8 ,
11 :15 ,  15 :11 ,  B i r te l  -  Vo i t  15 :12 ,  15 :10 ,  DE:  Ba lk  -  Gund-
borg 11:1, l I :0, HD: Wulff /Birtel -  Zenker/Hübner 15:1,
15:11, Balk/Schmidt - Voit/Dahmen 1,5:5, 17t1.5, DD: Balk/
Burkhardt - Gund.borq/Neß1ang 15:5, 15:0, M: Schmidt/
BurkharLd - Schraitz/Näßlang 15;5, 15:10.

1. BSC Bottrop - STC Solingen 2:5 (5:l2l
HE: Jendroska - Emmer,s 13:18, 15:9, 15:8, Tebart -
Wagner 15:8, 7.: I5, 15:11, Heck - Koch 14:17, 1"2:15, DE:.
Simbeck - Woifertz 4:I l ,  6:L1, HD: 1, ausgefal len, Tebart/
Heck - Koch/Wagner 7:15, L0:15, DD: Simbeck/Bober -
Wolfertz/Klaus 4:15, 4:15, M: Jendroska/Bober - Em-
mers /K laus  17 :16 ,  5 :15 ,  15 :18 .

1. BV Mülheim - 1. BC Beuel 5:3 (10:7)
HE: Tetenberg - Stuch 12:15, 1.4:17, Kucki - Breitkopf
1 .5 :8 ,  L2 :75 ,  15 :1 ,  ,Schäfer  -  Krämer  1 .5 :12 ,  1 .5 :1 .1 ,  DE:  Schä-

r - Hawig 7:I! ,  5:1,1, HD: Kucki/Lösche kampflos ge-
onnen, Schäfer/Tetenberg - Breitkopf/Krämer 6:15, 4:15,

M: LöschelDil tberner - Stuch/Schmitz 15:1, 15:13, DD:
J C n d T e r s / > c n a l e r  -  1 1 a w t g / S c n m t r z  l J i  I  I  I  I  i  r + .

8. Spieltag, 14. 11. 1964
Merscheider TV - STC Blau-Weiß Solingen 5:3 (11:7)

HE: Dültgen - Emmers 15:13, 15:8, Phi l ipps -- Wagner
7 :15 ,  B :15 ,  Besken -  Koch 2 :15 ,  1 - I :15 ,  DE:  Hau -  K laus
1,1,:7,1I:3, HD: 1. kampflos für Merscheid, Dültgen/Meis -
Koch/Wagner 9:15, 15:7, 15:8, DD: Hau: Neuhaus - Klaus/
Wolfertz i5:9, 15:0, M: Meis/Neuhaus - Emmer.s/Wolfertz
1 5 : 1 0 , 9 : 1 5 , 8 : 1 5 .

1. BSC Bottrop - 1. BV Mülheirq l :7 (4: l4l
HE: Jendroska - Lösche 15:4, l5:10, Tebart - Kucki 6:15,
11 :15 ,  Heck  -  Schäfer  13 :18 ,  1 :15 ,  DE:  S imibeck  -  D i t tber -

(Fortsetzuns auf Seite 6 I)

SPI E["FETDERN
O B E R L I G A

6. Spieltag, 31. 10. 1964
Kölner FC - 1. BSC Bottrop 4:4 (10:9)

HE: Zenker - Jendroska 7:15, B:15, Schmitz
11:15 ,  15 :11 ,  1B:15 ,  Vo i t  -  Heck  15 :2 ,  15 :6 ,  DE: Gundborg



Elrgebatsse und Babellen
Liga Süd I
Am 6 ,  20 .  12 .  1964 und 17 .  1 .  1965 sp ie l ten :
Tgd.  Lennep I  -  K .  &  A lb recht  I  7 r1
S/W Düsse ldor f  I  -  BC Düsse ldor f  I  5 i3
OSC Düsse ldor f  I  -  TV Oh l iqs  i  4 :4
DJK Solingen I - BC Burg I 4:4
TV Ohliqs I - S/W Düsseldorf I 612
BC Düsseldorl I - DJK Solingen I 3:5
BSG K.  &  A lb recht  i  -  OSC Düsse ldor f  3 :5
BC Burg  I  -  Tgd.  Lennep I  6 :2
Tgd.  Lennep I  -  BC Düsse ldor f  I  5 :3
S/W Düsseldorf I - OSC DüsseldorJ I 315
BSG K. & Albredrt I - BC Burg I 4r4
T a b e l l e n s t a n d :
TV Ohl igs  I  I  47 t25  I7 :1
OSC Düsse ldor f  10  42 :38  t4 :6
Tgd Lennep 10 44:35 l3:7
D J K  S o l i n g e n  I  9  4 2 : 3 0  1 2 : 6
BC Düsse ldor f  I  10  40 :40  11rg
BC S/W Düsse ldor f  I  10  33 :47  7 :13
B C  B u r g  I  1 0  3 4 : 4 5  6 : ! 4
K ieser l ing  & A lbrecht  10  '26153 

2 :18

Liga Süd II
Spiele im Dezember und Januar:
DJK Beue l  -  1  BC Beue l  I I  3 r5
S/W Köln - TuS Oberpleis 3;5
Siegburger SV - FC Langenfeld 5:3
1 .  BC Beue l  I I  -  S iegburger  SV 6r2
FC Langenfeld - S/W Köln 612
1.  DBC Bonn I I  -  DJK Beue l  5 :3
TuS Oberpleis - FC Langenfeld 3i5
S iegburger  SV -  1 .  DBC Bonn I I  3 :5
S/W Kö ln  -  1  BC Beue l  I I  2 :6
T a b e l l e n s t a n d :
FC Langenfeld
l .  DBC Bonn 1 I
1 .  BC Beue l  I I
DJK Don Bosco Beue l  I
SV Siegburg 04
TUS Oberpleis I
Schwarz-Weiß Köln I

Liga Nord I
Am 17.  1 .  1965 sp ie l ten :

1 .  DBC Bonn I I I  -  S iegburger  TV 5 :3
l .  C fB Kö ln  I  -  1 .  DBC Bonn - t l l  8 :0
DJK Bonn I  -  TV Wesse l inq  I I  6 i2
SV S iegburg  I I  -  1 .  BC Beuä l  I I I  5 :3

T a b e l l e n s t a n d :
1. CfB Köln I
TV Wesseling I
SV Siegburg 04 II
TV Wesseling II
Siegburger TV I
DJK Bonu I
1. BC Beuel III
1. DBC Bonn III

T a b e l l e n s t a n d :
E in t rach t  B ie le fe ld  I  10  66 :14
Detmolder TV I 10 58:2I
SUS Bielefeld I 10 53:27
BV Bad Oeynhausen I 10 43:37
PSV Güters loh  I  10  28 :51
BC Beckum 10 25 :55
TV Hillentrup I 10 24:56
SUS B ie le fe ld  I I  10  22 :SB

l .  Kreisklasse Süd Ia
Staffel 1
Am 20 12 .1964 und 10 .  1  1965 sp ie t ten :
BC Düsse ldor f  -  S /W Düsse ldor f  I I I  3 :5
Tgd Neuß III - TV Haan 0:8
TV Haan -  BC Düsse ldor f  I I I  315
Tgd. Neuß II - S/W Düsseldorf I1 216
T a b e l l e n s t a n d :
BC S/W Düsseldorf II
S/\M Düsseldorf I lI
TV Haan I
BC Düsse ldor f  I I I
Tgd. Neuß II
Tgd. Neuß III

Der Spielbericht vom Spiel TV Siegburg I -
"IV Wesseling I ist bis heute trotz Anmahnung
n i . h t  a i n d 6 f t r n r a h

Bezirk Nord Ia
Am 20.12 .1964 und 10 .  1  1965 sp ie l ten :
BC Fort. Oberhausen I - BC R/W Borbeck I 513
TV Krefeld Verberg I - BC Kellen I 8r0
Tb Rheinhausen I - BC G/W Wesel II 8:0
TV Krefeld Verberg I - Tb. Rheinhausen I 7:1
1 .  Essener  BC I I  -  BC For t .  Oberhausen I  1 :7
BC Rot-Weiß Borbeck I - BC Kellen I 4:4
T a b e l l e n s t a n d r
TV Verberg I
Fortuna Oberhausen I
BC Kellen I
Tb. Rheinhausen I
Rot-Weiß Borbeck I
r ,  EsSeneI  öL  l l
Crün-Weiß Wesel II

Bezirk Nord Ib
Am 6. und 20. 12.1964 und 10. 1. 1965 spielten:
BC Bot l rop  6 l  I  -  TuS Hat t ingen I  8 :0
l .  BSC Bot t rop  i I  -  FBC Mdr f  I I  414
BSC Gladbeck I - BSV Gelsenkirchen II 7:1
PSV Buer  I I  -  BC Bot t rop  61  I  7 :7
TuS Hattingen I - VfB Gelsen chen I 2:6
TUS Hattingen I - PSV Buer I :3
I  FBC Mar l  I I  *  BSC Gladbeck  I  513
BC Bot t rop  61  I  -  1 .  BSC Bot t rop  I I  7 :1
BSV Gelsenkirchen II - VfB Gelsenk. I 513
T a b e l l e n s t a n d :
BSC Gladbeck  I  10  67 t1 .4
BC Bot t rop  61  I  10  63 :17
1. FBC Marl II 1O 58:22
TUS Hattitrgen I 10 37:43
BSV Gelsenkirchen II 10 32t47
VfB Gelsenkirchen I 10 29:51.
BSC Bot t rop  I I  10  20 :58
PSV Gelsenkirchen-Buer II 10 14:64

Bezirk Nord IIa
Am 6. ,  20 .  12 .  1964 und 10 .  1  1965 sp ie l ten :

SC Westf. Herne II - FSV 98 Dortmund II 3:4
SC Münster 08 - ETuS Wanne II B:0
Tg.  Ah len  I I  -  TV Ger the  I I  t :7
VfL Bochum III - DJK Sax. Dortm. I 2:6
TV Gerthe II - SC Westf Herne II 5:3
DJK Sax. Dortmund I - SC Münster 0B 612
FSV 98 Dortmund II - VfL Bochum III 7i1
ETUS Watrne II - Tq. Ahlen II 6:2
Tg. Ahlen II - SC Münster 0B 0:8
VJL Bochum III - TV Gerthe II 7:1
SC Westf. Herne II - ETuS Wanne II 7:1
DJK Sax. Dortmund I - FSV g8 Dortm. II 414

18:2
17:3
1 5 : 5
1 0 : 1 0
? : 1 3
5  : 1 5
4 : 1 6
4 : 1 6

1 0  6 9 ; 2 0  2 0 : 0
9 50t22 14:4

1 0  4 1  : 3 9  1 0  r 1 0
10 35 :45  9 :11
9 33  :38  7  111

10 32 :48  6 :14
l0  23 :56  6 :14
1 0  2 7 : 5 2  5 : 1 5

7 43 t13  I2 :2
7  3 7 : 2 2  1 1 : 3
7  3 6 : 1 8  8 : 6
V 23:33  6 :8
7  2 8 : 2 8  5 : 9
7  5 : 5 0  0 : 1 4

9  5 7 1 1 3
9 5O:22
9  3 8 : 3 4
9 38  :33
B 35 r2B
B  1 3  r 5 0
B  7 : 5 7

L6:2
L 4 t 4
t 0 :  B
o o
7 : 9
3  : 1 3
1  : 1 5

18:2
17:3
1 5 : 5
1 0 : 1 0
B : 1 2
7:1 ,3
4 : 1 6
1 r 1 9

l 9 : 1
L6:4
1 2 : B
9 : 1 1
8 : 1 , 2
8 : 7 2
6 : 7 4
2 : 1 8

1. Kreisklasse Süd Ia
Staffel 2
A , m  2 0 . 1 2 . 1 9 6 4  u n d  1 0 .  1 .  1 9 6 5  s p i e l t e n :
W V I V  S o l i n g e n  I I  -  R r W  W u p p e r t . t  I l t  5 : 3
C r o n e n b e r q e r  S C  -  D J K  S o l i n g e n  l l  5 : 3
PSV Wupper ta l  -  Oh l iqser  TV I I  3 :5
PJK Sotingen II - WM1V Solingen II 5:3
Ohl igser  TV I I  -  Cronenberqer  SC ? :1
PSV Wuppertal - R/W Wupnertal II 2:6

\#
9 44:28
B  3 ? : 2 7
I 44t28
B  3 6 : 2 8
9 33  r39
8  2 5 : 3 9
9  2 9 : 4 3

1.414
1 3 : 3
12:6
9 : 7
I  : 1 0
4 : 1 2
3  : 1 5

1 0  6 3  : 1 7  1 9 :  1
10 50 :30  14 :6
10 47 :33  14  16
10 39 :41  10 :10
10 35 t44  10 ;10
1 0  3 0 : 4 9  6 : 1 4
1 0  2 5 : 5 3  4 : 1 6
10 29 :51  3 :1 .7

T a b e l l e n s t a n d :
TV Ohligs I1
DJK Solingen II
R/W Wuppertal 11
Cronenberger SC
WMTV Solinqen II
R/W wupperial iII
PSV Wupperial I

9  5 7 : 1 5  l 7 : 1
B  4 7 : 1 6  1 3 : 3
8  4 i : 1 3  1 2 : 4
9  3 ? : J 0  1 0 : B
9  2 3 : . 1 9  ! : 1 4
B  1 0 : 5 1  2 : 1 4
9  2 l : 5 0  2 : 7 6

2 0 t O
1 5 : 5
13:7
1 2 : 8
Bt l2
6 : 1 4
4t16
2 : 1 8

1 BV Mülheim II - c/W Weset 216
PSV Gelsenk . -Buer  -  1 .  BC Bocho l t  5 :3
BSV Gelsenkirchen - OSC Werden B:0
1 .  FBC Mar l  -  1  Essener  BC 7 :1
T a b e l l e n s t a n d :
1. FBC Marl
BSV Gelsenkirchen
1.  Essener  BC
G/W Wesel
1. BV Mülheim II
PSV Buer
L FC Bocholt I
OSC Werden

1. Kreisklasse Süd Ib
Staffel tr
Am 20.12 .1964 und 10  1 .  1965 sp ie l ten :
B S C  S o l i n g e n  I  -  B A T  B e r q . - C l d d b a ö  I I  { : 4
B A T  B e r g . - G I a d b a c h  I  -  S T C  S o l i n g e n  I I I  8 : 0
Remscheider TV I - DJK Solingen III 6:l
STC S_olingen lt l - BSC Sotingän I 3:5
Remscheider TV I - BAT Berg:,-cladbadr I n:a
Tgd. Burg II - DJK Solingen III 2:5
T a b e l l e n s t a n d r
BAT Berg .  c ladbach I  9  57 :15  I? :1
Remscheider TV I 9 42:30 1315
PSV So l ingen I  B  34 :30  9 :7
STC So l ingen I I I  g  35 :37  8 :10
Tgq.  Burg  I I  B  26 :37  6 :10
DJK So l ingen I I I  g  27A4 4 :14
BAT Berg .  c ladbadr  I I  8  2O:44 3 :13

1. Kreisklasse Süd Ib
Staffel 2
Lm 20 12.1964 und 10.  1.  1965 spie l ten:

Liga Nord II
Am 20 12 .1964 und 17 .  1 .  1965 sp ie l tenr
Tg. Ahlen - VfL Bochum II 1rT
TuS Velmede Bestw. - FSV gB Dortmund 413
TV Bochum-Gerthe - SC Westf Herne 2:6'Ig. 

Ahlen - SuS Lage 6:2
ETuS Wanne - VfL Bochum II 5:3
VfL Bochum II 10 58:22
SC West fa l ia  Herne I  10  S9:2 i .
ETUS Wanne-Eickel I 10 4436
TuS Ve lmede-Bestw iq  I  10  42 :37
FSV Dor tmund I  l0  40 :39
TV Bochum-Gerthe I 10 34:46
Tg Ahlen 10 23:57
SuS tage I  10  19161

Bezirk Süd IIa
Am 20.12 .1964,  10 .  und 24  t .  1965 sp ie l ten
Allianz sv Köln - s/w Köln I1 612
BC Düren I  -  1 .  C fB Kötn  I I  5 :3
S/W KöIn  ] I  -  BC Düren I  1 :7
Eusk i rchen -  S to lberq  3 :s
KFC I I  -  A l l ianz  Kö ln  6 :2
1 CfB Köln 1I - Düren II 612
Düren I  -  KFC I I  4 :4
Düren II - S/W KöIn II 6:2
T a b e l l e n s t a n d r
1 .  BC Düren 10  52 :28
1.  CfB Kö ln  I I  10  52 :27
Kö lner  FC I i  11  55 :31
Allianz SV Köln I 10 43:37
Eusk i rchenerBCl  9  30 :42
1.  BC Düren I I  11  39149
Schwarz-Weiß Köln II 11 35:53
DJK Sto lberg  I  10  23156

Bezirk Süd IIb
Am 20.  1 .2 .1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten :
1 .  BC Beue l  I l I  -  1 .  C fB Kötn  I  0 :8

,4J
77:3
16:4
13:7
1 0  : 1 0
9 r 1 1
B : L 2
4 r l 6
3 : 1 7

16:4

t5 :7
t 0 :  1 0
9 r 9
B  : 1 4
6 : 1 6
4 : 1 6

T a b e l l e n s t a n d :

T a b e l l e n s t a n d :
Plettenberger BV I l0 74:6
Tgd. Lennep II 10 59:21
Ple t tenberger  BV I I  10  49 :31
Radevormwalder TV I 10 42ßB
Hagener BC II 10 29ß1
TuS Grundschöttel 10 27:53
Renscheider TV II 10 23$7
BSC Lüdenscheid 10 17:63

Bezirk Nord IIb
Am 6. ,  20 .  12 .  1964 und 10 .  1  1965 sp ie t ien j

1. Kreisklasse Süd IIa
! ry  lO t2.1964, 10.  und 17.  1.  1965 spietren:
Pol. TuS Linnich I - SV Wacker Esihw. 5:3
1.  CfB Köln I I I  -  Kölner FC I I I  7:0
DJK Bonn II - Alemannia Aachen II 5 13
S/W Kö ln  I I I  -  Po l .  TuS L inn ich  I I  612
S/W Kö ln  l l l  -  DJK Bonn l I  3 :s
SV Wacker Eschw. - Pol. TuS Linnich II 7:1
Alemannia Aachen II - 1. CJB Köln III 4:4
Kölner FC III - Pol. TuS Linnich I 1 17
Pol. TuS Linnich I - Alemannia Aachen II 2:6
1. CfB Köln III - S/W Kötn III 8r0
Pol. TuS Linnich II - Kölner FC III 1:7
DJK Bonn II - SV Wacker Eschweiler 6:2



L

T a b e t l e n s t a n d :
Pol. luS Lrnnlco I
DJK Bonn II
Alemannia Aachen II
1. CIB Kö1n IiI
SV Wadcer Eschweiler
Kö1ner FC III
S/W Köln II i
Po I .  lus  L lnn lm l r

i 0
R c  R ä v a r  l T a r . l i n d p n  T  9

Sportfreunde Hamborn 07 I 10
KTSV Preußen Krefeld I 10
Kre fe lder  BC I I  9
BC Ke l len  l l  I
R/W wesel I

1. Kreisklasse Nord Ia
Staffel 2

1. Kreisklasse Nord Ib
Staffel 2

Am 20.  12 .1964 und 10  l .  1965 sp ie l ten :

VfB Gelsenk. iI - TSV Marl-Hüls II 6:2
TSV Marl-Hüls I - BC Bottrop II 612
PSV Bot t rop  I  -  BSC Bot t rop  I I I  4 i4
BSC Gladbadi III - BV Hoisterhausen 2:6
BC Bottrop 61 - VfB Gelsenkirchen II 4:4
BSC Bottrop III - TSV Marl-Hüls I 0:8
BSC Gladbeck III - PSV Bottrop I 0:B
TSV Marl-HüIs II - BV Holsterhausen 2:6

T a b e l l e D s t a n d ;
TSV Marl-Hüls I
BSV Bottrop I
BC Bot t rop  61  I i
VfB Gelsenkirchen II
BV Holsterhausen
TSV Marl-Hüls Ii
1 .  BSC Bot t rop  I I I
BSC Gladbeck III

T a b e l l e n s t a o d :
TV Wiedenbrüd(
OSC Werden IIl
1 .  Essener  BC IV
PSV Essen III
Rot-Weiß Borbeck III
PSV Bottrop III
VIB Gelsenkirchen III

59 :29  l7 :5
57:31 17:5
61:27  16 :6
58:27 I5:7
5 1 : 3 7  1 1  t 1 l .
3 0 1 5 7  7 : 1 5
l T t V l  3 1 1 9
1 8  r 7 0  2 : 2 0

6 4 : 1 6  1 9 : 1
48:24  74 :4
54:25  15 :5
35:44  8 :12
29:42  7 : l I
23 :48  3115

9 ; 6 3  0 : 1 8

1 0  7 2 : B  2 O : 0
10 49 :31  13 :7
10 44:35 13:7
10 44 :35  11  :9
1 0  4 1 : 3 9  9 : 1 1
1 0  3 1  r 4 9  B : 1 2
10 28:52 6:1,4
1 0  5 1 7 5  0 1 2 0

73:14 21,:1
6 8 : 2 0  1 9 : 3
6 I :27  16 :6
5 0 : 3 6  1 3 : 9
45:43  9 :13
2 8 : 5 8  6 : 1 6
i 4 r 6 9  3 : i 9
V t 7 9  1 : 2 1

49:15 14:2
35t29 9:7
32:32  B r8
2 6 : 3 8  8 : B
26:38  5 ;11
2 4 : 4 0  4 : 1 2

5  3 0 : 9
6  2 6 1 2 2
5  I V : 2 2
6 14  r33
6  1 7 : 3 0

5  3 6 : 4  1 0 : 0
6  27 :21 ,  8 :4
6  2 7 : 2 1  6 : 6
5 14:26 4:6
6  8 : 4 0  0 : 1 2

45t17 l4:2
44:25 12:6
39:30  1 I :7
32t29 B:8
3 3 : 3 5  8 : 1 0
23:47  5 :13
1 3 : 4 6  2 t 1 , 4

6 4  1 8  1 B : 0
50:22 14t4
39:33  I1 :?
34:29  B:B
17:46 4t12
1 9 ; 4 5  3 : 1 3
1 6 : 5 6  2 t l 6

4 8 : 1 6  1 5 : 1
41:15  11  13
32:24 7:7
2 4 : 3 2  ? : 7
17:31 2t10
6 : 5 0  0 : 1 4

B
I
I
8
9
I
B

1. Kreisklasse Süd IIb
Godesb. TV - Ruppichterother TV 7:1
TuS oberpleis II - Siegburger TV II, ungültig
S iegb.  SV 04 I I I  -  1 .  DBC Bonn IV  7 :1
DJK Fr iesdor f  I I  -  DJK Fr iesdor f  I  0 iB
DJK Friesdorf I - Siegburger SV 04 III 315
1. DBC Bonn IV - TuS Oberpleis II 315
Siegburger TV II - Godesberger TV, ungültig
RuDprichterother TV - DJK Friesdorf II B:0
Rupi:ichterother TV - Siegb. TV II, ungüItig
Godesberger  TV -  l .  DBC Bonn IV  7 :1
TuS Oberpleis II - DJK Friesdorf 0:B
Siegburger  SV 04 I I I  -  DJK Fr iesdor f  I I  8 :0

B  5 5 : 9  1 6 1 0
9 47:25 72:6
9 45:27 1l:7
B 32:32 9:V
9 33  :39  7  t I I
B  20 :44  3 :13
9 8 :64  2116

Godesberger TV
Siegburger SV 04 II l
DJK Friesdorf
TUS Oberpleis II
1 .  DBC Bonn IV
Rupperichteroth TV
] J . I K  I I T C S O O I I

Siegburger TV I1 hat in dieser Saison 3 Spiele
kampfloi abgegeben. Alle mit ihm durchge-
führten Spiele bleiben deshalb ohne Wertung.

1. Kreisklasse Nord Ia
Staffel 1

Am 20.12 .1964,  10 .  und 17 .  1 .  1965 sp ie l ten :

Krefelder BC - Uerdingen 2:6
Osterf eld - Wesel I i0
Preußen Krefeld - Hamborn 0:7
Wese l  -  Kre fe lder  BC 2ro
Llamborn - Osterfeld 414
Ke l len  -  Preußen Kre fe ld  4 :4
Kreielder BC - Hamborn 1 :7
Osterfeld - Kellen 5:3
Preußen Krefeld - Uerdingen 3:5

1. Kreisklasse Nord IIb
Am 20.  12 .1964,  10 .  und 17 .  1 .  1965 sp ie l ten ;

TV Soest - Eintr. Bielefeld II 8:0
Bad Oeynhausen Ii - TV Kachlenhdusen ,:7
BC Obernbeck - TV Blomberg II 6:2
TV Blomberg I - TV Soest II B:0
TV Kachtenhausen - TV Soest I 0rB
TV Blomberg II - Bad Oeynhausen 7j1
TV Blomberg I - BC Obernbeck 6:2
Eintr. Bielefeld II - TV Soest II 4:4
TV Soest I - TV Blomberg II 6:2
Bad Oeynhausen II - TV Blomberg I 0:B
TV Soest II - TV Kachtenhausen 0:8
BC Obernbeck - Ein[. Bieleleld II 711

T a b e l l e n s t a r d :
TV Blomberg I
Soester TV I
TV Kachtenhausen
BC Obernbeck
TV Blomberg II
BV Oeynhausen II
Eintradrt BieleJeld II
Soester TV II

2. Kreisklasse Nord I a
Sta f fe l  1

Am 20.12 .1964,  10 .  und 17 .  1 '  1965 sp ie l ten

Kaiserberg I - Rheinhausen 8:0
Rheinwacht - Gymnasium Wesel 216
c/w wesel - Kaiserberg II 6:2
G/w wesel - Rheinrvacht 6:2
Rheinhausen - Kaiserberg II 513
Kaiserberg I - Gymnasium Wesel 6:2
Rheinwacht - Rheinhausen 4:4

T a b e l t e n s t a n d r
DTC Kaiserberq I
Gymnastikschule Wesel
Tb. Rheinhausen III
Grün-Weiß Wesel III
VfL Rheinwachi I
DTC Kaiserberg II

J U G E N D
Bezirk Süd I, Gruppe B
Staffel I

Am 20.  12 .1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten :
STC Solingen - DJK Solingen 2ro
FC Lanqenfeld II - Merscheider TV II 5:2
Merschöider TV II - 1. BC Monheim 8:0
DJK Solingen I
1 .  BC Monhe im
STC Solingen
FC LangenJeld II
TV Mersdreid Ii

Bezirk Süd II, Gruppe B
Am 20.  12 .1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten l
DJK Stolberg - Pol. TuS Linnidr 0:8
DJK Fr iesdor f  -  1 .  BC Beue l  I I  2 :6
Euskirchener BC - DJK Friesdorf 612
T a b e l l e n s t a n d :
Pol. TUS Linnich
1.  BC Beue l  I I
Euskirchener BC
DJK Stolberg
DJK Friesdorl

Bezirk Süd I, Gruppe B
Staffel 2
Am 20 12 .1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten :
BC Burg - PSV Wuppertal 0:B
Tgd. Burg - PSV Wuppertal 5:3
1  Hagener  BC -  BC Burg  6 i1
T a b e l l e n s t a n d :
Tgd. Burg
1.  Hagener  BC
PSV Wuppertal
BC Burg

Bezirk Nord I, Gruppe B
Staffel 1
Am 20 12 .1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten :
BC Ke l len  I I  -  Tb .  Oster fe ld  I I  5 i3
TuS Rheinhausen 1 - Tb. OsterJeld I 1:7
DJK Rheinw. i - R/\M Wesel I 3:4
Tb. OsterJeld II - PSV Bottrop I 5:3

T a b e l l e n s t a n d :
Tb. Osterfeld I
Rot-Weiß Wesel I
TuS Rheinhausen I
Tb. Osterfeld II
DJK Rheinwacht
PSV Bottrop
BC Kellen II

Bezirk Nord I, Gruppe B
Staffel 2
A n 2 0  1 2 . 1 9 6 4  u n d  1 0 . 1  1 9 6 5  s p i e l L e n :

BV Holsterh. I - 1. Essener BC I 3:5
OSC Werden II - BV Holsterhausen I 1:7
BSC Cladbeck I - TSV Marl-Hüls 1I 4:4
1 .  Essener  BC I  -  VJB Gelsenk i rchen I  7 :1

T a b e l l e n s t a n d  r

1 .  Essener  BC
BV Holsterhausen I
TSV Marl-Hüls II
BSC Gladbeck
FBC Mar l  I I
VfB Gelsenkirchen I
OSC Werden Ii

1 0 : 0
8 : 4
4 : 6
4 t B
2 : 1 , 0

4  25 :7  B:0
4 21:10 6t2
5  2 O : 1 8  4 : 6
5  3 : 3 4  0 : 1 0

T a b e l l e n s t a n d :
1 .  Oster le lder  BC

I  49 :14  15 :1
B 39:22 I4:2
9  40 :30  1 I :7
9 30:42 6t12
9 25 :44  6 :12
I  32140 5 :13
B  2 0 : 4 3  3 ; 1 3

Am 20.  12 .  1964,  10 .  und 17 .  1 .  1965 sp ie l ten

Duisburg - Tb. Rheinhausen 3:5
Marl - TUS Rheinhausen 0:B
Siemens -  Oster fe ld  513
Mülheim - SpeldorI Br0
TuS Rheinhausen - Duisburg B:0
Oster fe ld  -  Mar l  8 r0
Mülheim - Siemens 3:4
Tb. Rheinhausen - Speldorf 4:4
Du isburg  -  Oster fe ld  0 :B
lvlarl - Mülheim 1:6
Speldorf - TuS Rheinhausen 4:4

T a b e l l e n s t a n d :
TUS Rheinhausen I
Tb. Rheinhausen II
BV Mülheim III
Tb. Osterleld
SG Siemens I
TuS Duisburg I
VfB Speldorf II
1. FBC Marl IV

1. Kreisklasse Nord Ib
Staffel 1

Am 20.12 .1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten l

PSV Essen I  -  BC Essen I I I  6 :2
FBC Marl III - TUS Hattingen II 7:1
BC Gladbeck II - OSC Werden II 414
BV Mülheim IV - PS\/ Essen II 6:2
TUS Hattingen II - PSV Essen I 1:7
OSC Werden I I  -  FBC Mar l  I I I  5 :3
BV Mülheim IV - BSC Gladbeck II 3:5
BC Essen i I I  -  PSV Essen I I I  5 :3

T a b e l l e n s t a n d
PSV Essen I
1 .  FBC Mar l  I I I
OSC Werden II
BSC Gladbeck II
1. BV Mülheim IV
TUS Hattingen Ii
BC Essen I I I
PSV Essen II

2. Kreisklasse Nord Ia
Staffel 2
Am 20. 12.1964, 10,  und 17.  1.  1965 spie l ten:
T T Ä r d i n ^ ö n _ \ / ^ r c + ? 6

Osterfeld - Verberg 1:7
Osterath - Rheinland B:0
Vorst - Osterath 3:5
Verberg - Uerdingen 612
Ostera th  -  Verberg  3 :5
Osterfeld - Rheinland 6:2
T a b e l l e n s t a n d :
TV Krefeld-Verberg II B 45:i9 14t2
TV Osterrath I 8 44:20 13:3
BC Vorst I B 4t:23 10:6
BC Bayer Uerdingen II 8 28:36 5:11
1.  Oster fe lder  BC I I  B  26 :38  5 :11
Rhe iD l .  Essen B 8156 1 :15

2. Kreisklasse Nord Ib
Staffel 1

An 20 .  12  1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten :
Fortuna Oberhausen II - R/W Borbeck II 5:3
Adler Oberhausen - Fort, Oberhausen 0:8
T a b e l l e n s t a n d :

Fortuna Oberhausen II 7 34:22 11:3
PSV Bot t rop  I I  5  23 t16  5 :5
SG S iemens I I  5  19 :20  5  15
Rot-Weiß Borbeck I1 6 27:21 5t7
DJK Ad ler  Oberhausen 5  8 :32  2 :B

2. Kreisklasse Nord Ib
Staf fe l  2

l ö i z

15:5  Am 20 12  1964 und 10  1 .  1965 sp ie l ten l
15 :5  BC Essen IV  -  PSV Essen I I I  5 :2
14:6 OSC Werden III - PSV Bottrop III 4:4
10:10 R/W Borbeck III - Tb. Wiedenbrück 0:7
4 :16  PSV Bot t rop  I I I  -  BC Essen I  i4
3:17 FJW Borbeök III - OSC Werden III 5:2
1:19 VfB Gelsenkirchen iII - Tb. Wiedenbrück 0:8

Bezirk Nord II, Gruppe B
Am 20.  12 .1964 und 10 .  I  1965 sp ie lLen:
TV Bochum-Gerthe II - SC Lüdinqhausen 1 17
BC Lünen - BC Beckum 6:2
BC Beckum - TV Gerthe II
TV Cast rop  -  BC Lünen 1 :7
T a b e l l e n s t a u d :
BC Lünen I
SC Union 08 Lüdinghausen
BC Beckum
Castroper TV I
Tqd. Ahlen
TV Gerthe II

S  C H U L E R
Am 20.12 .1964 und 10 .  1 .  1965 sp ie l ten :
BC Kellen - DJK Adler Oberhausen 8:0
Tb Oster le ld  -  1 .  Essener  BC 5 :3
BC Kellen - TSV Marl-Hüls 1:7
T  a b  e  I  I  e  n  s  t  a  n  d  :
TSV Marl-Hüls
Tb. Osterfeld
PSV Bot t rop
1.  Essener  BC I
DJK Adler Oberhausen
BC Kellen

lI 62:26
10 56:24
I  1  5 8 : 2 8
t  I  54 :34
10 45:34
l l  34 :54
L t  2 2 : 6 5
1 1  1 0 : 7 6

1 9  r 3
1 5 : 5
75:7
1 4 : B
1 2  t B
6 : 1 6
3 : 1 9
2 : 2 0

I
I
I
B
8
8
I

1 0  6 4 : 1 6
1 0  5 8  : 1 9
10 47 :3 I
10 53:27
1 0  4 3 : 3 6
10 21:59
10 17:62
1 0  1 4 : 6 5

7 43 :13  13 :1
B  3 2 1 3 0  1 0 : 6
6  2 7 : 2 0  6 1 6
7 24 :32  6 :8
7  21 :34  6 :8
7  19 :37  2 :12
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BSI Bodrn

Was fürden sensiblen Spieler
der BSI PRINZESS, i i t  f t i r
den robusten, hartsdtlagen-
den ganz zweifellos der 

-

S H O O T I N G  S T A R
in nahezu 10 Jahren keine
10 Reklamationen. Bedarf es
nodr weiterer Beweise seiner
handwerklidten Qualität ?

Ein guter Rat:
In die Hand nehmen und
testen, fast auf iedem Turnier
f inden Sie den'SHOOTING
STAR der BSL

inton-S porl-lnfernofiono I
H. H. Schmidt & Co.
Solingen-Wold
Lieferung über den örtl ichen zu
unserem Kundenkreis zählenden
Fachhandel und Fachversandhandel.
\Mo nicht erhältl ich, verlangen Sie
Bezuosouellenverzeichnis.
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ner 7:17, 1:11, HD: 1.kampflos für Mülheim, Jendroska/
Tebart - Schäfer/Tetenberg 10:15, I5:3, L4:L7, M: Heck/
Bober - Tetenberg/Schäfers 0:15, 0:15.

1. BC Beuel - VfL Bochum 4:4 {8:10)
HE:  S tuch/Wul f f  0 :15 ,  0 :15  o .  k . ,  Bre i tkop f  -  Ba lk  11 :15 ,
3:15, Krämer - Birtel 8:15, 15:6, 77 15, DE: Hawig - Bal,k
11 :5 , .11 :7 ,  HD:  1 .  kampf los  fü r  Bochum,  Bre i tkop f /S tuch  -
Balk/Wulff  2:15, 4:15, DD: Hawig/Schmitz - Batk/Burk-
hardt B:15, L5:4, L5:2, M: Krämer/Schmitz - Schmidt/Burk-
h a r d t  1 5 : 8 , 1 B : 1 6 .

Krelelder BC - 1. DBC Bonn 3:5 (7:10)
HE: Wossowsky - Huyskens 15:10, 15:3, Haeske - WaI-
te r  5 :15 ,  6 :15 ,  Donath  -  K i rch  L2 :15 ,  B :15 ,  DE:  La tz  -
Steinwald L7:0, 1L:2, HD: l .  kampflos für Bonn, Haeske/
Donath - Caspary/Walter 10:15, 10:15, DD: LatzlHoff-
mann - Schumacherlsteinwald 15:8, 15:7, M: Wossowsky/
Hoffmann - Caspary/Schumacher 15:8, 6:15, 12:15.

9. Spieltag, 21. ll.1S64 (Ietzter Spieltag der Hinrunde)
STC Blau-Weiß Solingen - 1. BC Beuel 3:5 (7:I0l

HE: Wagner - Stuch 15:0, 15:0 o" k.,  Koch - Breitkopf
9 :15 ,  11 :15 ,  K le . in  -  Krämer  6 :15 ,  72 :L5 ,  DE:  K laus  l
Hawig 7:11, 77:2, 1l:72, HD: 1. kampflos für Sol ingen,
Wagner/Koltrbach - Breitkopf/Krämei 11,1S, i ,2:IS, bD:
Klaus/Wolfertz 2:1.5,8:15, Ml Emmers/Wolfertz - Stuch/
Schmitz 15:0, 15:0.

Merscheider TV - 1. BSC Bottrop 5:3 (12:6)
HE: Dültgen - Jendroska 9:15, 15:4, 7:15, Phi l ipps - Te-
bart L2:15, 2:15, Besken - Wagner 15:1,, l5:4, DE: Neu-
haus - Sim'beck 6:11., 12:1.1, 6:11, HD: Besken/Neuhaus -
Tebart/Wagner 75:7, 15:6, Meis/Dültgen - Jendroska/
Heck 15:12, 15:0, DD: Everts/Lichtenhaqen - Simbeck/
Bober 15:0, 15:0, M: Meis/Neuhaus - Heck/Bober 15:8,

l .  BV Mülheim - Krefelder BC 6:2 (13:5)
HE: Tetenberg - Wossowsky 10:15, 4:15, Kucki - Haeske
15:1 ,  15 :8 ,  Schäfer  -  Donath  15 :9 ,  15 :4 ,  DE:  D i t tberner  -
Hof fmann LL :6 ,4 :71 ,  11 :6 ,  HD:  l . kampf los  fü r  MüIhe im,
Schäfer/Teteniberg -Haeske/Donath 1541, 15:3, DD r Schäfer/
Sdräfers - LatzlHoffmann 15:11, 3:15, 7:18, M: lösche/
Dittberner - Wossowskyl 'Latz 1,5:13, 15:1.L.

l .  DBC Bonn - Kölner FC 14:5, (6:2)
HE: Huyskens - Zänker 15:8, 15:8, Walter - Schmitz
I5 :4 ,  L5 :17 ,  11 :15 ,  Roper tz  -  Vo i t  15 :8 ,  15 :7 ,  DE:  Schu-
macher - Gundborg 1I:L, 71.:1, HD: Huyskens/Kirch -
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Schmitz/Voit 15:1, 15:1, Walter/Caspary - HübnerlFort-
mann 15:4, 4:L5, 1.5:6, DD: Schumacher/Steinwald - Gund-
borg/Neßlang 15:0, 15:7, M: Caspray/Stelnwald -Zänker/
Neßlang 77:1,4, l2:15, 1,3:1,8.

10. Spieltag, 6. 12. 1964
Merscheider TV - Kreielder BC 7:l ll4:2)

HE: Dültgen - Wossowsky 15:9, 15:11, Phi l l ips - Daluge
15:3, 17:1,4, Besken - Donath 15:3, 15:6, DE: Neuhaus -
Hoffmann 5:1L, 4:IL, HD: 1. kampflos für Merscheid, Meis/
Dültgen - Donath/Haeske 15:1, 15:8, DD: kampflos für
Merscheid, M: Besken/Hau Wossowsky/Hoffmann
15:12, 15:8.

1. BV Mülheirn - Kölner FC 7:1 (14:31
HE: Tetenberg - Schmitz 4:15, 5:15,2. kampflos für Mül-
heim, Schäfer - Voit 15:14, 1.5:4, DE: Dittberner - Gund-
borg 11:7, 1.7:5, HD: Kucki/Lösche - Schmitz/Fortmann
LB:16, 7:1.5, 15:5, Schäfer/Tetenberg - Gundel/Voit 15:0,
15:3, DD: Schäfer/Schäfers - Neßlang/Gundborg L5:7, L5:1,
M: Lösche/Dittberner - Gundel/Neßlang 15:10, 15:6.

1. BSC Bottrop - VfL Bochum 1:7 (3:14)
HE:  Jendroska -  Wul f f  1 I :15 ,  2 :15 ,  Tebar t  -  Ba lk  12 :15 ,
18 :16 ,  15 :18 ,  Heck  -  B i r te l  1 :15 ,  11 :15 ,  DE:  S imbeck  -
Ba lk  7 :11 ,  10 :12 ,  HD:  1 .  kampf los  fü r  Bot t rop ,  Jendroska/
Heck - Wulff /Birtel 4:I5, 7:1,5. DD: Simbeck/Bober -
Balk/Burkhardt 7:15, 3:15, M: Larisch/Bober - Balk/Burk-
hard t  11 :15 ,  L2 :L5 .

STC Blau-Weiß Solingen - 1. DBC Bonn 4:4 (9:9)
HE:  Emmers  -  Huyskens  15 : l l ,  l5 :6 ,  Wagner  -  Wal l -e r
15 :8 ,  13 :15 ,  0 :15 ,  Koch -  K i rch  L5 :10 ,  L4 :1 .7 ,15 :3 ,  DE:  K iaus
- Schumacher 3:11, 1:11, HD: Koch/Wagner - Caspary/
Huyskens 3:15, 5:15, 2. kampflos für Bonn, DD: Woifertz/
Klaus - Steinwald/Zimmer 15:4. 15:1. M: Emmers/Wol-
ferlz - Caspary/Schumacher 15:11, 15:9.

11. Spieltag, 15. 12. 1964
Krefelder BC - 1. BSC Bottrop 4:4 (9:9)

HE: Wossowsky - Jendroska 15:11., L5:7, Dalluge - Te-
b a r t  1 5 : 1 1 ,  9 : 1 5 ,  1 1 : 1 5 , D o n a t h  -  H e c k  1 2 : 1 5 ,  8 : 1 5 ,  D E : H o f f -
mann - Simbeck 10:1.2, 7L:2, Ll:7, HD: Haeske/Daluge -
Larisch/Tebart 2:15, 5:L5, Donath/Gnaden - Jendröska/
I leck 0:15, 0:15, DD: LatzlHoffmann - Simbeck/Bober 15:1,
15:1, M: Wossowsky/Latz - Larisch/Bober 75:3, 1,5:2.

Kölner FC - 1. BC Beuel 3:5 (7:11)
HE: Schmitz - Stuch 15:0, 15:0, Zenker - Breitkopf 15:12,
15:7, Fortmann - Krämer 14:17, t0:1.5, DE: Gundborg -
Hawig 1:11., 5:1,t,  HD: Zenker/Voit -  Breitkopf/Hoppe
l0:15, L5:12, 15:8, Schmitz/Fortmann - KrämerlPiert 7:15,
4:15, DD: Gundborg/Neßlang - Hawig/Schmitz 2:15, l :15,
M: Voit/Neßlang - 

- 
pi"raTt cimitz 7:!5, '15:10, 6:15,

VfL Bochum - STC Solingen 8:0 (16:1)
HE:  Wul f f  -  Baden 15 :3 ,  15 :0 ,  Ba ik  -  Wagner  15 :12 ,
15 :11 ,  B i r te l  -  Koch 17 :14 ,  L7 :74 ,  DE:  Ba lk  -  K laus  11 :6 ,
17:2, HD Wulff/Birtel - Baden/Wagner 15:2, l5:7, Balkl
Schmidt - Koch/Emmers 15:12, L4:17, L5:9, DD: kampflos
für Bochum, M: Schmidt/Burkhardt - Emmers/Klaus 15:13,
1 5 : 1  1 .

1. DBC Bonn - t .  BV Mülheim 5:3 (11:6)
HE: Huyskens - Lösche 15:5, 15:6, Walter - Kucki 15:8,
15:3, Ropertz - Schäfer L5:7, l5:7, DE: Schumacher -
Schäfers Ll:4, 1,L:7, HD: Caspary/Walter - Kucki/Lösche
2:15, 11:15, RoperLz/Huyskens - Schäl 'er/Tetenberg 15:9,
15:7, DD: Schumacher/Steinwald - Schäfer/Schäl 'ers 8:15,
6:15, M: Caspary/Steinwald - Tetenberg/Dittberner 7:15,
1 5 : 1 0 , 1 0 : 1 5 .

Von den Vereinen
Stadtmeisterschaften in Solingen

Die Stadtmeisterschaften von Solinqen hatten auch in die-
sem Jahr wieder eine kieine Steigeiung im Meldeergebnis
erfahren. Mit 53 Einzel- und 47 Doppel-Meldungen lagen
dem Ausrichter genau 100 Meldungen vor, so daß insge-
samt 95 Spiele durchzuführen waren. Die Vorspiele wur-
den in der Schützenburg durchgeführt, die Endspiele in
der neu hergerichteten Halle des Merscheider TV. Daß
der Herr Otrerbürgermeister und einige Mitglieder des
Sportausschusses bei  den Endspielen und bei  der anschl ie-
ßenden Siegerehrung persönlich anwesend waren, zeigt
daß der Badmintonsport nun auch in Solingen zu dem An-
sehen kommt,  der ihm für  Sol inger Verhäl tn isse zukommt.

(Fortsetzung auf Seite 9 !)



Was man über die 11. 
"Internationalen" 

wissen muß
Terrnin: 5. bis 7. März 1965
Austragungsort: Bochum, Ruhrlandhalle, in unmittelbarer
Nähe des Stadions und des Ruhrschnellwegs.
Die Ruhrlandhaile wurde im Sommer 1964 eröffnet. Sie
faßt auf den Tribünen rund 2000 Zuschauer. Neun Felder
können im Innenraum bespielt werden, bei den ,,Inter-
nat ionalen" s ind es jedoch , ,nur"  s ieben. Vorhanden s ind
ferner: Umkleideräume für ca. 300 Aktive, kleine Räume
für Trainer,  Schiedsr ichLer,  Masseure usw.,  Aufenthal ts-
und Erfrischungen für Zuschauer werden qeboten.
Spielzeiten: Freitag ab 14 Uhr Vorruriclenspiele. Fort-
setzung Samstag morgen ab g Uhr bis etwa gegen 19 Uhr
bis einschließlich Semifinale. Der Sonntas bleibt aus-
schließlich für die Endspiele reserviert, eJ sei denn, es
müßten noch einige Spiele des Samstag nachgezogen wer-
den.
Bankett :  Das große Festbanket t  s te igt  Samstagabend um
20 Uhr und findet in den Räumen des Clubs .,Harmonie,,
statt. (Fußweg fünf Minuten von der Halle).
Eintrittspreise: Voraussichtlich Dauerkarie für alle drei
Tage 10,- DM, Tageskarten 5,- DM. (Jugendliche, Stu-
denten u.  ä.  zahlen halbe preise).
Ehrenpreise wurden bisher bereits qestiftet vom Bundes-
innenminister, vom Kultusminister vän NRW.
Fernsehen ist gleichfalts angemeldet. Am Sonntag werden
im III. Programm in einer 45-Minuten-Aufzeichnunq die
Endspiele übertragen.
Teilnehmer wurden eingeladen aus Dänemark, Norwegen,

\, Sch.q9.den, England, Holland, Belgien, Frankreich, Schweiz
und L)sterreich. Die Verbände haben zuqesaqt aber noch
nicht namentlich qemeldet.
Deutsche Teilnehäer beantragen umgehend Melde-Formu-
lare beim Ausrichter VfL Bochum, Willy paul, 463 Bochum,
Hatt inger Straße 261. Meldeschluß is t  der 10.  Februar.  Es
kann auch, wenn die Zeit drängt, vorab gemeldet und das
Meldeformular nachgereicht werden.

BADMINTON-RUNDSCHAU-Redokteur  Rot f

ESSEN. - Das Rennen um die Meisterschaft der Oberliga
geht in den nächsten Wochen in die entscheidende phaJe.
Die erste Sensation dieser Saison aber liegt bereits hinter
uns: Neuling 1. BV Mülheim wurde ungeschlagen Halb-
zeitmeister. Wenn die Mannsctraft diesen Nimbus auch
jetzt eingebüßt hat: Sie bleibt die Sensation dieser Mei-
sterschaft.
Uber dieses Thema unterhielt sich BADMINTON-RUND-
SCHAIJ mit Sportwart Heinz Weinhold (Gelsenkirchen).
Frage: Was sagen Sie, ganz allgemein, zur Halbzeit-
meisterschaft des 1. BV Mülheim?
Weinhold: Die vor al lem konstante Spielstärke des 1. BV
Müiheim überraschte. Doch kam diöses Ergebnis nicht
ganz unerwartet. Die klaren Siege über den VfL Bochum
und 1. BC Beuel in der ersten Serie sprachen für sich.
Frage: Was hat Sie'mehr überrascht, der vier-punkte-Vor-
sprung der MüIheimer nach der 1.Serie, oder die Tat-
sache, daß die Mannschaft als einzige zu diesem Zeitounkt
noch ungeschlagen war?
Weinhold: Keine Ub.erraschung! Ich hatte jedoch nicht mit
einem so klaren Vorsprung geiechnet.

BSI

Wenn Sie den

B S I . K A R O . P R I M A
noch nicht kennen, können
Sie audtnidrt wissen, daß dies
ein Racket für den Anfänser
ist.

Robust, preiswert, aber doch
turniergerecht.

. Mit dem KARO-PRIMA f ängt
man an und mit Karo auf der
Hand kann man audr ernen
Skat gewinnen.

Bsdminton-Sport-lnternqtionol
H. H. Schmidf & Co.
Solingen-Wold
Lieferung über den örtl ichen zu
unserem Kundenkreis zählenden
Fachhandel und Fachversandhandel.
Wo nicht erhältl ich, verlanqen Sie
Bezugsquellenverzeichnis.
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v

D A S  I N T E  R V I E W
Frage: Können Sie sich erinnern, daß ein Neulinq iemals
in seinem ersten Oberliga-Jahr so gut abgeschniitön hat,
oder daß die Saison durch einen Neuling so .pa,rrr"rrd
wurde?

Weinhold:  Nein,  das hat  es bisher noch nie qesebenr
Frage: Wo, glauben Sie, liegen die Stärkön"und Schwä_
chen der Mannschaft?
Weinhold:  Die Stärken s ind die Doppel ,  besonders das
erste H_erren-Popp"J und Mixed. Die Schwächen liegen
in den Einzel-Disziplinen.

Frage: Meinen Sie, daß die Mannschaft diesen ausoezeich_
neten Beginn durchhalten kann und sie \Mestmeistör wird?

Nicht draufgesetzt
Der Bezirkswart Nord II bericbtet über die Bezirlesmeister-
scbaften u.a.,da$ unsere Annette Schäfers ihre partnerin Heid.e
Bränger le id.er , ,d.rauf  gesetzt"  hdbe.

lffenn in Mr;lhei?n am Samstag bereits die Damen-Doppel-
Konle^urrenz - dusgespielt uordei zoäre, hätte unsere Annette
Schälers auch in Münster starten können.
A. Schäfers hatte leeinen Grund, im Damen-Dop\el nicht zw
starten, zwmal d,ie Paarung Schät'e,rs/Brünger si[h' mit Sicber_
beit qualifiziert hätte und ir* oidtrtn, u.,"eil die beiden Mätl-
chen zusammen in d.en Vorjabren schon einmal dewtsche
J ugend b e s t e w erd en konnten.

Günther Paas (TV Krefelrtr_Verberg)

Rechenschieber und Tqkt ik  hqben zu großen Einf luß!
Hicking sproch mi f  Sportwort  Heinz Weinhold

Weinhold: Ja, obwohl bei den Manipulationen in den
Mannschaftsaufstellungen kaum eine Vörhersage in spott-
licher Hinsicht gegeben ist. Rechenschieber und Taktik bei
der Mannschaftsaufstellung haben ztr Zeit leider einen
zu großen Einfluß.
Frage: Wen halten Sie für den stärksten Ri.valen der Mül-
heimer und wie könnte die Reihenfolqe nach Abschluß
der Saison auf  den ersten v ier  Plätzen aüssehen?
Weinhold: Ats Rivale kommt nur der VfL Bochum in
Frage. Den 3.  Platz wird der 1.  BC Beuel  beanspruchen,
während sich 1. DBC Bonn und Merscheider TV den vier-
ten Platz streitig machen.
Frage: Was wai für Sie das sensationellste Erqebnis der
r .  LJDel l l0a-5er le (
Weinhold: Daß der größte TeiI der Oberliga-Mannschaf-
ten kein erstes Herren-Doppel spielt und offensichilich
starke Herren-Doppel an Platz zwei eingesetzt werden.
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Jugend kömpfte um die, ,Amer iko-Schdle '

KOLN. - Mit der Austragung eines bundesoffenen Ju-
gendturniers sollte eine Lücke in der Jugendarbeit ge-
schlossen werden, auf die seit Jahren hingewiesen wurde,
Es waren nicht nur die .Iungen und Mädchen selbst, die
auf eine Gelegenheit warteten, auch einrnal außerhalb der
Deutschen JugendmeisterschaftenVergleiche auf der Ebene
des gesamten Verbandes anstellen zu können, auch der
Jugendausscbuß legte Wert darauf, die Jugendlichen mehr
als nur einmal im .trahr beobachten zu können, Daß es
tlesonders bei der Jugend angebracht ist, deren LeistunEs-
stand sich in einem Jahr wesentlich verändern kann. deren
Leistungsspitze durch den altersmäßigen Wechsel einem
ständigen Wandel unterliegt, braucht hierbei nicht beson-
ders betont werden.
So r ief  der Jugendwart  zu einem Turnier  nach Köln,  der
Austragungsstät te der Deutschen Meisterschaf t  1964, um
den derzei t igen Leistungsstand seiner Schütz l inge zu er-
mit te ln.  Leider,  so muß ein le i tend festgestel l t  werden,
fo lgten dieser Ein ladung nur Jugendl iche des VL Nord-
rhein-Westfa len.  Trauten s ich die Jugendl ichen der an-
deren Verbände nicht  in d ie , ,Höhle des Löwen",  in den
Bereich,  in dem al le derzei t igen Jugendrneister  beheimatet
s ind?
Zur festgelegten Zei t  begrüßte der Jugendwart  d ie er-
schienenen Jungen und Mädchen und unterr ichtete s ie
ciavon,  daß das Turnier  aufgrund der ger ingen Tei lnehmer-
zahi  im Doppel-KO-System ausgetragen würde,  Im Wett-
st re i t  um die Amerika-Schale,  d ie der 16-fache Weltmei-
ster  J.  F.  Devl in,  Vater  der uns wohl  bekannten G. C. K.
Hashman, als Anerlcennung für die Betreuung elner ameri-
kanischen Badminton-Reisegruppe in Bonn an den Sport-
wart des DBV sandte, rnußte also die fehlende Quantität
durch entsprechende Qual i tät  ersetzt  werden.

Start mit Paukenschlag
Mit  e inem echten Paukenschlag begann das Jungen-Einzel ,
d ie Diszip l in,  d ie d ie meisten Tei lnehmer zu verzeichnen
hatte,  denn gle ich im ersten Spiel  ver lor  der Favor i t  aus
Beuel ,  Roland Maywald,  gegen Günter Bludau (OSC Wer-
den) 15:12,  1-7:14.  Im Semif inale b l ieben Fr iedl  Gumpert
(Langenfeld) über Bludau und Manfred Merz (Beuel) über
Ulrich v, Schwedler (Wuppertal) erfolgreich. Sieger der
Hauptrunde wurde dann der Beueler  mi t  15:10,  15:13.  Im
Kampf um die Endspielteilnahme hatte der Deutsche Ju-
gendmeister  nun das FeId von hinten aus aufzurol len.  Erst
nach wei teren fünf  Spielen (Ti l lmann L5:2,  I5 1;  Thomas
1 ,5 :2 ,  75 :1 ,  B Iudau  15 :5 ,  15 :2  ! ! ! ;  v ,  Schwed le r  15 :7 ,  15 :10 ;
Gumpert  15:9,  15:10) stand er  seinem Clubkameraden
Merz  gegenübe r ,  dem e r  m i t  5 : 15 ,  15 :13 ,  15 :9  den  g re i f ba r
nahen Sieg im letzten Augenbl ick entre ißen konnte.

Dritler Satz für Li\y'ackerow
Auch im Mädchen-Einzei  benöt igte Mar ie lu ise Wackerow
einen dr l t ten Satz,  um gegen Gudrun Ziebold (Langenfeld)
er fo lgreich zu ble iben,  Gegner in des Endspiels in der
Hauptrunde war Sigr id Lüdtke (Wupperta l ) ,  d ie mit  11:1,
11:1 das Nachsehen hat te.  Wie erwartet  kämpfte s ich
Gudrun auch über d ie Trostrunde (Flscher 1, ! :6,  !1:4,
Lüdtke L7:4,  11:2)  ins Endspiel ,  in  dem sie aber wiederum,
diesmal mi t  11:6,  11:8,  der Deutschen Jugendmeister in
aus Beuel  unter legen war.

Merz mit Weiland
Im Jungen-Doppel  war n icht  das Deutsche Meisterpaar
am Start ,  aber mi t  Kar l  Wei land hat te Manfred Merz
einen Partner,  mi t  dem er auch in keinem Spiei  gefährdet
war.  Sie setzten s ich im Semif inale mit  15:1,  15:10 über
Bludau/Rössing (OSC Werden) und im Endspiel  über Ti l l -
mann/Dörn.  (Wupperta l )  mi t  15:5,  15:0 hinweg, d ie vorher
Bauerfe lde/Waage (Beuel)  ausschalLeIen.

MD für Wackerow/Stoffel
Im Mädchen-Doppel waren Ziebold/Schumacher, die Deut-
schen Jugendmelster  1964 am Start ,  d ie d ie Beueler  Vor-
machtstellung durchbrechen wollLen. Und es sah auch fast
so aus,  daß das Zie l  des 1.  BC Beuel ,  a l le Sieger zu ste l len,
nicht  zu erre ichen sei .  So schluqen die Lansönfelder Mäd-
chen erst  Einert /F ischer (Beuel)"15:2,  15:2 ulnd Wackerow/
Stof fe l  (Beuel)  1,2:15,  15:9,  17: I4,  d ie ihrersei ts Lüdtke/

I

Potthof f  (Wupperta l )  mi t  15:6,  15:7 ausschal teten.  In der
Trostrunde führte der Weg noch einmal über die Wupper-
ta ler  Mädchen (15:3,  15:4)  ins Endspiel ,  das das Beueler
Paar Wackerow/Stoffel in einem ausgeglichenen Spiel mit
1 5 : 1 0 ,  1 5 : 1 3  g e w a n n .

Ausgeglichenes Mixed

Am ausgegl ichensten waren aber d ie Spiele im Mixed,
denn auch da hat te der 1.  BC Beuel  n icht  den Deutschen
Jugendmeister ,  sondern zwei  andere Besetzungen ins Ren-
nen geschickt. Maywald/Stoffel und Weiland/Einert (Beuel)
hat ten es gegen Gumpert /Schumacher (Langenfeld)  und
Potthoff/v. Schwedler (Wuppertal) nicht leicht. Im Endspiel'
der Hauptrunde konnten sich Maywald/Stoffel nur ganz
knapp  (18 :17 ,  1 .1 :15 ,  17 :15 )  übe r  We i l and /E ine r t  h i nweg
setzten,  d ie ihrersei ts Gumpert /Schumacher nur mi t  15:9,
5:L5,  L7:15 in d ie Trostrunde schickten.  Nachdem sich die
Langenfelder dort  wieder über v.  Schwedler /Pot thof f  durch-
gesetz hat ten 15:4,  15:10),  t rafen s ie wieder auf  das gle iche
Beueler  Paar.  Diesmal behiel ten jedoch Gumper i /Schu-
mache r  m i t  15 :8 ,  9 :15 ,  15 :13  d i e  Obe rhand  und  s tanden  so -
mit  dem Beueler  Paar Maywald/Stof fe l  im Endspiel  gegen-
übe r .  M i t  15 :3 ,  15 :14  konn ten  Maywa ld /S to t f e l  c t en  5 .  S ieg
des Turniers für  den 1.  BC Beuel  erzwingen.

Höchste Punktwertung für Beuel

Dieses 1.  bundesoffene Jugendturnier  sol i te aber,  wie d ie
Ausschreibung zu erkennen gab, nicht nur eine Einzelwer-
tung in den verschiedenen Diszip l inen sein,  sondern gle ich-
zei t ig d ie er fo lgreichste Brei tenarbei t  bei  der Jugend
prämi ieren.  Die Amerika-Si lberschale sol l te dem Verein
zuerkannt werden, der d ie höchste Punktwertung erz ie len
würde.  Es bestand von Anfang an zwar kein Zwei fe l
darüber,  daß der 1.  BC Beuel  d ie z.Z.  stärkste Jugendver-
t retung aufzuweisen hat ;  überraschend war nur der hohe
Punktvorsprung (Beuel  32,  Langenfeld 11,  Wupperta l  9) ,
und daß neben den fünf ersten Plätzen auch noch nach-
fo lgende Plätze von den Beuelern belegt  wurden

Jugend-Lehrgang in Köln

Das Wochenende vorn 14. /15,  Oktober stand im Zeichen
eines Jugendlehrganges,  der in Köln stat t fand.  Erwar-
tunggemäß fand s ich unsere Jugend pünkt l ich um 14 Uhr
am Verabredungspunkt  e in.  Eine Hal le mit  4 Spiel fe ldern
stand uns zur Verfügung, so daß keiner unserer Jugend-
lichen zu kurz kam.

Dle Trainer Herr  Duel l ,  Herr  Dül tgen und Herr  Kul isch
sorgten dafür ,  daß al ie am Abend recht  müde waren.
Während des Unterr ichtes nach dem Abendbrot  zeigte
es sich, daß man noch wenig aufnahmefähig war. Hier im
theoretischen Unterricht konnten unsere Jugendlichen
prakt isch al les.  Am Morgen des Sonntages sah es al ler-
d inEs ganz anders aus.

Im Doppeispie l  zeigte es s ich,  daß die meisten keine
Ahnung von i rgend einem System hat ten,  Wie aufgedreht
l ief  man um jeden Bal l ,  ohne seinen Partner zu berück-
s icht igen.  So hat ten unsere Trainer ihre l iebe Mühe,
ihnen in d ieser kurzen Zei t  k lar  zu machen, daß das Dop-
pelspie l  keineswegs mit  dem Einzel  zu vergle ichen is t .
Alle gaben sich jedoch große Mühe und so hatten wir
den Eindruck,  daß dieser Lehrgang s ich gelohnt  hat ,
Für gutes Essen sorgte der Vereinswir t ,  Herr  Schi f fer
vom 1.  Kölner Federbal lc lub.  Mögen wir  noch recht  of t  in
diesem Vereinslokal  zu Gast  sein,  dessen Inhaber für  uns
Sportler wirklich ein Herz hat. Man fühIt sich ganz ein-
fach dort urohl und das ist für uns sehr wichtig.

Unsere Zimmer waren sehr gut ,  auch hier  hat te Herr
Duel l  e ine gute Nase bei  der Organisat ion.  Ein ige Ju-
gendliche hatten sogar eigene Dusche im Zimmer und ich
hatte den Eindruck, daß sie sich wie die Fürsten fühlten.
Al les in Al lem also ein geiungener Lehrgang. An dieser
Stel le möchte ich al len,  d ie mir  bei  der Ausr ichtung des
Lehrganges behi l f l ich waren herz l ichst  danken.

Luise Schmitz

l .  BC Beuel  s iegte mi t  großem Vorsprung
le ider  nur  Jugendl iche qus NRW in Köln om Stqr t



1964 ein eriolgreiües Jahr

DÜSSELDORF. Das Jahr 1954 war für den Dewtschen
Badmin-ton-Sport, dds Ert'olgreichste seiner eIt'jähngen
Gescbichte. Für die Nationaänannscbaft gab ,t'nw iirc
Niederlage in oier Länderspielen. In d.er Zzaiscbenrunde
arn den Thomas-Pokal oerlor die DBV-Awsu.,ahI un-
Slücklicb gegen Irland. in Dwblin 4:5. Dafür siegte
Deutscbland. im Heloetia-Cil.p, der d.iesmal in Haarlim
(Holland.) dusgetragen ouräe, in der Vorrunde über
Holland (5:3,), wnd. schlielSlicb im Finale gegen Belgzen
(7:1). Den dritten Sieg ies Jahres gab ei ii Solingen-
Obligs, wo die Deulsche Nationilmannscbaft liales
glatt mit 9:0 bezzoang.

Erfreulicb gut schlwgen sich aucb die d.eutschen Spitzen-
spieler bei Internationalen Meisterscbaf ten. Die Deutscbe
Meisterin Irmgard Latz (Krefeld), drang bei den All-
England-CbaÄpioncbips'in Lonion bis"ins Semifinale
oor. Bei den Internationalen österreicbiscben Möister-
s9baf ten bolten sich d.ie d.eutscben Veytreter gar oier von
lant' möglichen Titeln.
Interessant ist d.ie Gesamtbilanz d,er Ländersoiele des
Dewtschen Bad.tninton-Verbandes seit seinem- bestehen
(1-953): 24 Siegen stehen nur sieben Niederldgen gegen-
über. Nwr fi;nt' Lander baben bisher die- Diulsehe
Manns-chaft gescblagen, England, Holland, Irland. (je
einmal), souie Scbtrseden und Norwegen (zweimaL). Eis
aut' das 4:5 gegen lrland liegen allä anderen Nieder-
Iagen schon länger zurtick, ali der Badminton-Sport in
Dewtschland noch in den Kind.erschwhen stecbte.
Bisher wurden 34 Herren aus 16 Vereinen in die Na-
tionalmannschaft berufen. Kurt Jendroska (Bottrop) ist
Rekord-lnternationalär bei den'Herren. Bei den' Da-
men nahm die ztielt'ache Deutsche Meisterin Irmgard
Latz bisher an zebn uon 23 ausletraFenen Länderinrc-
Ien teil. Sie [äbrt ii, t;'ti aii tiitiäir,it-pirtr-rir"i"')i.
In der Rangliste der Vereine steht der'1. DBC Bonn
mit 56 Berwt'wngen klar an der Spitze.

Die Siegerehrung fand im Festsaal der Stadt-Sparkasse
Solingen statt, bei der die Kapelle Stamm für den nötigen
Schwung und eine gut eingerichtete Bar für das leibliche
Wohl sorgte.

Im Herren-Einzel konnte Hans-Dieter Emmers als Erster
2 mal hintereinander den Titel holen, da er im Endspiei
sehr glatt rrrit 75:12, 15:5 über Garke siegreich blieb, der
im Semi-Finale überraschend seinen Vereinskameraden
Klaus Dültgen in 3 Sätzen bezwungen hatte.
Im Herren-Doppel gab es ebenfalls einen Sieg für Blau-
Weiß Solingen, da sich Emmers mit seinem Veieinskame-
rader Heinz Koch gegen die Merscheider Paarung Dült-
gen/Besken, d ie n icht  in bester  Kondi t ion spie l te-n,  ver-
hältnismäßig klar mit 12:75, 15:3, 15:7 durchsetzten.
Das Damen-Einzel war den Merscheidern nicht zu nehmen,
da sich im Endspiel Heide Hau gegen Bärbel Klaus (STC)
glat t  mi t  15:10,  15:1 durchsetzte.  Hier  gab wohl  das ge-
nauere Spiei und die größere Erfahrung der Merscheideiin
den Ausschla.g.

Im Damen-Doppel hatte sich Bärbel Klaus mit der DJK-
Spielerin Bärbel Herrmann gepaart. Im Endspiel schlugen
sie d ie Ohi igser Paarung Robertz/Hulka glät t  mi t  15:1,
15:10 nachdem sie im Semi-Finale d ie 

-DJK 
paaruno

Hankammer/Wichert mit dem gleichen Ergebnis geschla"-
gen hatten.

Im Mixed gab es wieder, wie in allen vorangegangenen
Stadtmeisterschaften ein reines Merscheider Enäsniet. in
dem Besken/Hau gegen ihre Vereinskameraden Meis/
L ichtenhagen mit  15:5,  15:12 er fo lgreich bl ieben.
In der Punktwertung, die die 4 Ersten jeder Disziplin be-
rücksichtigt, holte sich Merscheid den Mannschaftssieq mit
23 Punkten vor STC mit 20 Punkten, DJK mit 10, O"hliqs
mit 7 und Tgd. Burg mit 2 Punkten.

Jahreshauptversammlung des l. Osterlelder BC
Die Jahres,hauptversammlung des 1. Osterfelder Badmin-
ton-Clubs fand am 6. 12. in der Gaststätte Baqh statt. Die
gut be,suchte Versammlung verlief ,sehr harmönisch. Nach
der Begrüßung durch den Vorsitzenden wurden S aktive
und ein passives Mitglied für 10- jährige Mitgliedschaft

Auszug qus unserer Preisliste:
Turnierschläger der Spitzenklqsse:

Multifil BOB-Darm
DUNLOP-MAXPLYU5 DM43.50'  DM53.50
DUNLOP-STANDARD DM43.50 DM53.50
DUNLOP-BLUE FLASH DM42.50 DM52.50
DUNLOP-MAXPLY DM4O.5O DMsO.5O
(mit Holzsdraft)
GRAY's Modell Wiesbaden DM 42.50 DM 52.50
leidlt
COURTMASTER SUPER DM41.-  DM51.-
SLAZENGER CHALLENGE
POWER DM 45.50 DM 55.50
SLAZENGER SILVERSHAFT DM 44.50 DM 54.50

Fred Hoos
Spezialhaus für den Badmintonsport
6202 Wiesbaden-Biebridr, Rathausstr. 49, Tel. 66269

und besondere Verdienste mit,der bronzenen Vereins-rEh-
rennadel ausgezeichnet. Es erhielten die Ehrennadel: Inqrid
Dönnhoff, Horst Boldt, Werner Dönnhoff, KarI Rahn, Man-
l recl  .Boldt  und Kar l  Boldt .

Bei der Wahl des Vorstandes wurde Hor,st Boldt als 1. Vor-
sitzender einstimmig wiedergewählt. Ihm zur Seite amtie-
ren als 2. Vorsitzende Ingrid Dönnhoff, als Kassierer Wer-
ner Dönnhoff, als Jugendwart Rudi Domeyer und. als Sport-
wart Manfre,d Boldt. Der bisher kommissarisch als präs,se-
wart amtieren'de Heinz Ingendorn wurde einstimmig zum
Pressewart gewählt.
Im Fe,bruar nächsten Jahres ,ist in den beiden Hallen des
1. Osterfelder BC ein Lehrgang für aile aktiven Spieler
vorgesehen.
Im Anschluß an die Jahreshauptversammlung erschien dann
noch der Nikolaus. Er hatte für jeden ein päar Worte und
eine k le ine Gabe berei t .

Termine, Termine..  .
Badminton-Landesverband NRW:

6. und 7. Februar: Landesmeisterschaften 1g65 in Bonn
, (Hans-Riegel-Halle)
13. und 14. Februar: Jugendbestenkämpfe und Schülertur-

nier 1965 (Bezirkssportanlage Gelsenkirchen-Buer_'Erle)

20. Februar: Ordentlicher Verbandstaq 1965
sen (HoLel , ,Ruhrland,,,  gegenüblr dem
hof)

21. Februar: Meisterschaft der Altersklasse
(Hans-Riegei-Halle)

in Oberhau-
Hauptbahn-

1965 in Bonn

Deutscher Badminton-Verband :
5.  b is 7.  März:  11.  Internat ionale Meisterschaf ten von

Deutschland in Bochum (Ruhrlandhalle)
13.  und 14.  März:  Deutsche Jugendbestenkämpfe 1g65 in

Solingen-Ohligs (Schützenburg)
.,Internationale,,:

13.  und 14.  Februar:  Internat ionale Meisterschaf ten von
Holland in Haarlem (Badmintonhalie Duinwijck)

24.bis 27. März-: All-England-Championships in Wömbley
(Vorrunde am 19, /20.  März)

Umütiüofioüriüton
Vereinswedrsel

Nachstehende Verbandsangehörige haben den Verein
bzw. die Startberechtigung geweclisett:
Name, Vorname alter Verein Neuer VereiD ab
de Bresser, Ursula Fort Oberhausen VfB Speldorf Ig, 12 64
Eisenberg, I(laus LV Berlin DJK Solingen 1g.12 64
Jäger ,  D ie te r  For t  Oberhausen VfB Spe ldor f  ß  f2 .64
Schu l te ,  Ludger  LV Hessen BVHols te rhausen 20 .  1 .65



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in:
Versudren Sie den superleichten Badmintonsöläger vom
besten Badmintonspie ler  der  Wel t  ERLAND-KOPS

Kops-Schläger mit VS Damsaite bespdnnt DM 65.-

SPORT-HINZMANN
E S S E N  .  K A H R S T R A S S E  5 8  . T E L . 7 7 1 3 9 0

Spor thous Rouhous
Am Alten Mqrkt

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meister

Benachrichtigungszettels in den Briefkasten noch nicht der
Fall. Allerdings muß der Adressat, wenn er etwa rechts-
mißbräuchlich das Abholen des Briefes unterläßt, sich so
behandeln lassen, als wenn der Brief ihm zugegangen
wäre. Zu welchen Zeitpunkt dann der Zugang anzuneh-
men ist, brauchte das befindende Gericht nicht zu ent-
scheiden, weil im vorliegenden FalI ein Rechtsmißbrauch
nicht vorlag.

Badminton-Trainerausweise
Die Badminton-Trainerausweise für

Alken,  Rol f ,  Essen
Grashoff, Johann. Bonn
Reinecke.  Peter ,  Essen
Schneider, Rolf, SoL-OhIigs
Schramm, Dieter, Düsseldorf
Wossowski ,  Heinz,  Krefeld

werden hiermit für ungültig erklärt.

Ansdrriftenänderung einer spielleitenden Stelle
Die Anschrift des Bezirkswartes Nord II (spielleitende
Stel le der Bezirkskiassen Nord II)  lautet ab sofort:

Maroret Burkhardt
464 Wattenlch e i  d-Ennendorf

Rosendelte 
-60

Deutsche Badmintonmeistersdraft
Internationale

Der VfL 48 Bochum, als Ausrichter der o. a. Meisterschaft
bittet alle Verbandsangehörigen, die an dieser Meister-
schaft teilnehmen wollän entiprechende Meldeformulare
bei  W. Paut,  463 Bochum, Hatt lnger Straße 261, anzufor-
dern. Die Starterlaubnis des Landesverbandes muß vor-
l iegen.

Leistungsnadel und Verdienstnadel des
Badminton-Landesverbandes Nordrh.-Westf.

Der Badminton-Landesverband Nordrhein-Westfalen e. V.
stiftet eine Anstecknadel mit den Stufen

a) Leistungsnadel mit Vollkranz
b) Verdienstnadel  mi t  Halbkranz in Si lber und GoId

die nur verliehen werden kann.
Leistungsnadel

Die Leistungsnadel  wird nach Maßgabe der nachstehen-
den Grundsätze durch den Verbandsvorstand verliehen:

1.  für  den erspie l ten Ti te l  e ines
, ,Badminton-Landesmeisters von NRW"

2. für den fünfmaligen Start in einer
, ,  Senioren-Landesvertretung NRW".

Verdiensünadel
Im Gegensatz ziJ der Leistungsnadel für sportllche
Ehrungen kann die Verdienstnadel  jedem Verbandsange-
hör igen für  besondere Verdienste um den Badminton-
sport  ver l iehen werden.
Uber die Verleihung entscheidet der Verbandsvorstand
durch Mehrheitsbeschluß,

Allgemeines
a) Die Verleihung einei Anstecknadel erfolgt mit einer

Verleihungsurkunde und gleichzeitiger Uberreichung
der dazugehör igen Nadel .

b)  Die Ver le ihung ist  im amtl ichen Verbandsorgan zu ver-
öffentlichen.

c) Jede Verleihung ist zu registrieren. Die Verleihungs-
urkunde ist  mi t  der Registernummer zu versehen, d ie
sich aus der lfd. Nummer und dem Verleihungsjahr zu-
sammensetzt .

d)  Die Kosten der Ver le ihung t rägt  der Landesverband
NRW.

e) Vorstehende Best immungen t reten am l .Januar 1965
in Kraft; die Leistungsnadel kann rückrvirkend ver-
liehen werden, wenn ein entsprechender Antrag eines
Mitgliedsvereins dem Verbandsvorstand bis zum 30.
Juni  1965 vor l iegt .

Beschlossen in der Vorstandssi tzunq vom 28.  Januar 1965.

2.
3 .
4 .
5 .

Bodminton-Ausrüslungen von Kopf bis Fuß

Sport-schmidt KG.
Solingen-Ohligs, Düsseldorfer Stroße 50

Ansdrriftenänderungen
M. 0B Sportgemeinschaft

Siemens Essen
jetzt:  Sartoriusstr.  64

43 Essen-Rel l inghausen
M. 10 Merscheider Turn- jetzt :

verein 1878 (Korp)
565 Solingen-Merscheid

M. 78 Krele lder TuS , ,Preußen" jetz l  :
415 Krefeld

M. 140 Radevormwalder Turn- jetzt :
verein 1859 e.  V.
5608 Radevormwatrd

Herr Kuhl

I - {crzncclr  ? |

I jarr  T) i i  i  +non

Am Baackeshof 41
Fr]. Schiffer
Am Kreuz 6
Frl. von der Mark

In den kommenden Wochen stehen viele nationale und
internationale Termine auf dem Programm. Hier die wich-
t igsten:

All-England-Meistersdraft
per Deutsche Badminton Verband teilt mit, daß Verbands-
angehörige an dem Qualifikationsturnier zu obiger Mei-
sterschaft, das am 19.120.März 1965 in Wembley ausge-
tragen wird, teilnehmen können. Entstehende Unkosten
tragen die Teilnehmer. Starterlaubnis hierzu ist beim
Sportwart des Landesverbandes zu beantragen,

Jahrbudr der IBF
Das neue Jahrbuch der Internationalen Badminton-Federa-
tion (IBF) ist erschieneh, Interessenten können das Buch
für DM 4,- beim Schatzmeister des DBV, Rolf Jacobi,
565 Solingen-Aufderhöhe, Nußbaumstraße 1, erhalten. ge-
stellungen nur unter Vorauskasse auf die Konten: Stadt-
Sparkasse Sol ingen-Aufderhöhe 703918 oder Postscheck-
konto Köln 135502 des DBV.
Gleichzeitig wird in Erinnerung gebracht, daß dort auch
das Satzungs- und Ordnungswerk des DBV für DM 6,-
erhälL l ich is t .

Wer will Ländertreffen?
Der Jugendausschuß des DBV sucht Ausrichter für das
ähnlich dem Helvetia-Cup durchzuführende Jugendturnier.
Voraussetzungen: Durchführung in einer Sportschule,
etwa 2. Julihälfte mit ca. 50 Jungen und Mädchen, Dauer
eine Woche.
\Meitere Auskunft erteilt die Geschäftsstelle des Landes-
verbandes; dorthin sind auch evtl. Bewerbungen zu rich.
ten.

Einladung zum Bezirkstag Süd I
Am 12. Februar 1965 um 20 Uhr f indet  in der Gaststät te
Tannhäuser in Solingen, Schützenstraße 69, der diesjäh-
rlge

Bezirkstaq Süd I
stat t .

Tagesordnung:
l .  Begrüßung und Festste l lung der st immberecht ig-

ten Delegierten (Stimmenverteilung analog den
Satzungen des Landesverbandes)
Bericht des Bezirksausschusses
Entlastung und Wahl des Bezirksausschusses
Planung für 1965/1966
Verschiedenes

Loewen, Bezirkswart

Wann ist Einsdrreibebrief zugegangen?
Ein Bundesgericht hat entschieden, daß ein Einschreibe-
brief erst dann zugeht, wenn er selbst in den Machtbereich
des Empfängers gelangt ist. Das ist mit dem Einwurf des
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